
 
 
 
 
 
 
 
 

HIEVE - SM 
18-25 Jahre 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Halbstrukturiertes Interview 
zur Erfassung von 
Vorgeschichte und 
Einstellungen sexueller 
Misshandler 
 
 
 
Fragenliste 
 
 
 
 
 
 
 
Schmelzle, Egli-Alge & Bullens 2001



 

HIEVE – SM 
Halbstrukturiertes Interview zur  
Erfassung von Vorgeschichte und  
Einstellungen sexueller Misshandler 
 
Fragenliste 12-17 
Interviewbogen 12-17 
 
Fragenliste 18-25 
Interviewbogen 18-25 
 
Schmelzle, Egli-Alge & Bullens  
Müllheim 2001 

 
Auf beiliegender Diskette finden Sie das HIEVE – SM im verschiedenen Formen: 
 
Fragenliste 12-17 Jahre (pdf-Format): Dies ist die Liste der Fragen in Du-Form auf 6 Seiten. Die 

Fragen sind nummeriert, so dass sich der Interviewer in seinen Aufzeichnungen 
orientieren kann. Gerade bei der Exploration von jüngeren Jugendlichen muss 
darauf geachtet werden, dass nicht alle Fragen sinnvoll sind (Partnerschaft, 
Sexualität). Hier muss der Interviewer im Einzelfall abschätzen, ob er die Fragen 
stellt oder nicht. 

Interviewbogen 12-17 Jahre (pdf-Format): Der Ausdruck dieser Datei kann als Interview-Bogen 
zum Ausfüllen von Hand benutzt werden. Er muss dann für jedes Interview neu 
ausgedruckt oder kopiert werden. 

Fragenliste 18-25 Jahre (pdf-Format): Dies ist die Liste der Fragen in der Sie-Form. Diese Form 
enthält gegenüber der Du-Form einige zusätzliche Fragen über Partnerschaft und 
Vorgeschichte. Bisher liegen keine Erfahrungen in der Verwendung mit 
Erwachsenen über 25 Jahren vor, was aber von der Anlage des Bogens her durchaus 
möglich sein sollte. 

Interviewbogen 18-25 Jahre (pdf-Format): Der Ausdruck dieser Datei kann als Interview-Bogen 
zum Ausfüllen von Hand benutzt werden. Er muss dann für jedes Interview neu 
ausgedruckt oder kopiert werden.  

HIEVE-SM 12-17 und HIEVE 18-25: Dies sind Word-Dokumentvorlagen, von denen aus ein 
Dokument geöffnet werden kann, worin das Interview, z. B. von einer Ton-
bandaufnahme oder vom Diktiergerät in die Platzhalter transkribiert werden kann. 

Das Interview sollte nur von psychologisch/psychotherapeutisch geschulten Personen durchgeführt und 
beurteilt werden, der Interview-Leitfaden ersetzt nicht eine entsprechende Ausbildung.  

 

Für Rückfragen, Kritik oder Anmerkungen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung: 

Matthias Schmelzle, Monika Egli-Alge 
Tagesklinik Kinder- und Jugendpsychiatrischer Dienst 
Postfach 154 
8596 Scherzingen 
Schweiz 
Tel.: 0041 71 686 4265 
Fax: 0041 71 686 4268 
e-mail: megal@bluewin.ch  
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Aktuelle Familie 
1) Wie ist im Augenblick die Zusammensetzung Ihrer Familie, wer lebt zusammen? 
2) Welchen Beruf hat Ihr Vater/Mutter? Was wissen Sie über die Herkunft Ihrer Eltern? Wo leben 

sie jetzt? 
3) Wie alt sind Ihre Geschwister? Wo leben sie? 
4) Worum handelt es sich bei den wichtigsten Konflikten in Ihrer Familie? 
5) Wie verhalten Sie sich bei Streit? (Entzieht sich, mischt sich überall ein, wird autoritär) 
6) Wen unterstützen Sie am meisten bei Streit? 
7) Werden in Ihrer Familie Koalitionen gebildet (ein oder mehrere Familienmitglieder gegen-

einander)? 
8) Sind Sie öfter eifersüchtig auf jemand anderen in Ihrer Familie? 
9) Wie ist Ihre Position in der Familie, nachdem der Missbrauch bekannt wurde? 
 
Kindheit und Pubertät 
10) Wo sind Sie geboren, wo aufgewachsen? 
11) Erzählen Sie etwas über Ihr Zuhause! Wie war Ihr Verhältnis zu den Geschwistern, als Sie 

noch klein waren? 
12) Wer war zu Hause am beliebtesten? 
13) Gab es einen Unterschied in der Erziehung zwischen Jungen und Mädchen? 
14) Hatten Ihre Eltern Verständnis für Ihre Gefühle als Kind oder wurde allein „tapferes Verhal-

ten“ gefördert? 
15) Hatten Sie Freunde aus der Nachbarschaft oder Schule zum Spielen? Wurde das von Ihren 

Eltern gefördert? 
16) Wurden Sie religiös erzogen? Welche Religion? Was beinhaltete das? (Kirche, 

Religionsunterricht, Jugendclub, Kommunion/Konfirmation) Wie stehen Sie dem heute ge-
genüber? 

17) Wie war die Atmosphäre zu Hause, als Sie klein waren? Gab es große Spannungen? 
18) Gab es Erziehungsprobleme? Mit welchem Elternteil? 
19) Wie war die Beziehung zu Ihrem Vater? Wurden Sie als Kind von ihm vernachlässigt? 

Schenkte er Ihnen Aufmerksamkeit? Spielte er mit Ihnen als Kind? Machten Sie etwas 
zusammen? 

20) Wie war das alles mit Ihrer Mutter? War sie überbehütend, vernachlässigend...? 
21) Wenn Sie als Kind Schmerz oder Ärger oder Sorgen hatten, an wen konnten Sie sich wenden? 
22) Wenn Sie als Kind voll Freude und Stolz waren oder sich glücklich fühlten, an wen konnten 

Sie sich wenden? 
23) Rollenverteilung Vater/Mutter: Entscheidungen, wer traf sie? Wer strafte, wie? 
24) Mit wem kamen Sie am besten aus? (Vater/Mutter) 
25) Wie oft wurden Sie durch Vater/Mutter körperlich misshandelt? 
26) Wie fanden Sie es in der Schule? Machte Ihnen das Lernen Spaß? Wie sahen das Ihre Eltern? 
27) Wie waren Ihre Lehrer? 
28) Fanden Sie es wichtig, dass Sie sich in der Schule angestrengt haben? Schulischer Weg? 
29) Wann begann Ihre Pubertät? Woran haben Sie das bemerkt? 
30) Wann hatten Sie Ihre erste Freundin? Wie alt war sie? Wie war das? 
31) Was haben Sie mit ihr unternommen? 
32) Wie fanden Ihre Eltern das? Welches Bild hatten Sie zu der Zeit von Mädchen? 
33) Was haben Sie von ihnen erwartet? 
34) Wie war das Verhältnis zu Ihren Eltern in dieser Zeit der Pubertät? 
35) Konnten Sie gut mit ihnen reden? Auf welchen Gebieten ja und auf welchen Gebieten nicht? 
36) Wen fragten Sie um Rat bei Problemen? 
37) Traten in Ihrer Pubertät große Spannungen in der Familie auf? Welche? 
38) Nehmen Sie heute oder haben Sie früher einmal Suchtmittel oder Drogen genommen: Zigaret-

ten, Alkohol, Haschisch, Heroin, Kokain, Crack, LSD, Ecstasy oder andere? Wann, wie oft? 
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39) Sind Sie schon einmal mit dem Gesetz in Konflikt, mit dem Gericht (Schweiz: Jugendanwalt-
schaft) in Kontakt geraten? 

40) Haben Sie in Ihrer Jugend noch besondere Ereignisse erlebt, die Sie beeindruckten und über 
die wir noch nicht besprochen haben? 

41) Haben Sie schon einmal ernsthaft an Selbstmord gedacht? 
 
Selbstwahrnehmung 
42) Wie sehen Sie sich selber? 
43) Finden Sie sich äußerlich attraktiv? Wie finden Sie sich als Mann? 
44) Fanden Sie sich früher äußerlich attraktiv? (Auf negatives Körperbild des Klienten achten) 
45) Wie fanden Sie sich als Junge? 
46) Denken Sie, dass Ihre Partnerin/Ihr Partner Sie attraktiv findet? 
47) Würden Sie etwas an sich verändern wollen? 
48) Was sind Ihre guten Eigenschaften? 
49) Welche Eigenschaften finden Sie weniger angenehm an sich selbst? (Auf niedriges 

Selbstwertgefühl und starke Selbstkritik achten) 
50) Können Sie anderen Gefühle wie Schmerz oder Ärger zeigen? 
51) Wie steht es mit den angenehmen Gefühlen? 
52) Finden Sie Ihre Partnerin/Ihren Partner anziehend? Äußerlich? Und als ganze Person? 
53) Wie finden Sie Frauen im allgemeinen? 
54) Was erwarten Sie von ihnen? 
55) Sind Sie eine aktive Person oder eher passiv? 
56) Unternehmen Sie viel nach der Arbeit/Schule: Hobbys, Aktivitäten, Ausgehen, Freunde? 
 
Jugendalter 
57) In welchem Alter gingen Sie von zu Hause weg? 
58) Warum? Wo gingen Sie hin? Wie fanden Sie es, das Elternhaus zu verlassen? 
59) Wie war es, das erste Mal auf eigenen Beinen zu stehen? 
60) Wie verhielten sich Ihre Eltern dazu? Wurden Sie von ihnen unterstützt? 
61) Kamen Sie danach noch regelmäßig nach Hause? 
62) Was haben Sie gearbeitet? Sind Sie noch zur Schule gegangen oder haben Sie studiert? Was? 
63) Wie ging das, wie fanden Sie es? 
64) Gab es in dieser Zeit große Spannungen in Ihrer Ursprungsfamilie? 
65) Verbrachten Sie viel Zeit mit Bekannten/Freunden? 
66) Was haben Sie mit diesen unternommen? 
 
Psychosexuelle Entwicklung 
67) Wie war bei Ihnen zu Hause die Einstellung zur Sexualität? 
68) Waren Ihre Eltern gegenüber diesem Thema offen oder reserviert? 
69) Zeigten sie ihre Zuneigung zueinander auch schon mal, wenn die Kinder dabei waren? 
70) Merkten Sie schon mal etwas von der sexuellen Beziehung zwischen Ihren Eltern? 
71) Wenn ja: Was merkten Sie? Wie war Ihre Reaktion darauf? Wie war deren Reaktion? 
72) Haben Sie Ihre Eltern/Geschwister schon mal nackt gesehen? Und diese Sie? 
73) Wenn ja: Wie fanden Sie das? 
74) Änderte sich dies zu einem bestimmten Zeitpunkt? Warum/Warum nicht? 
75) Wie ist heute Ihre Einstellung dazu? 
76) Können Sie sich an sexuelle Spiele erinnern, z.B. Doktorspiele? 
77) Sind Sie vor Ihrem 12-ten Lebensjahr von einem Älteren oder Erwachsenen zu sexuellem 

Kontakt gezwungen oder verführt worden? 
78) Können Sie etwas darüber erzählen? 
79) Haben Sie als Kind andere ungewöhnliche (nicht altersentsprechende) Erfahrungen mit 

Sexualität gemacht? 
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80) Wissen Sie, ob Ihr Vater und/oder Ihre Mutter in ihrer Jugend oder später sexuelle Übergriffe 
erlebt haben? 

81) Wie alt waren Sie, als Sie sich mit sexuellen Fragen beschäftigten, z.B. was ist Verlieben, 
Heiraten, Sex, wo kommen die Kinder her, etc.? 

82) Stellten Sie darüber Fragen, an wen? Welche Antworten erhielten Sie? Glaubten Sie diese? 
83) Was ist Ihre eigene Meinung über die Aufklärung von Kindern (wann, wie oft, durch wen, 

etc.)? 
84) Waren Sie, im Vergleich mit anderen, früh oder spät in Ihrer körperlichen Entwicklung? Wel-

che Gefühle hatten Sie diesbezüglich? 
85) Sind Sie nach dem 12-ten Lebensjahr von einem Älteren oder Erwachsenen zu sexuellem 

Kontakt gezwungen oder verführt worden? 
86) Können Sie mehr darüber erzählen? 
87) Haben Sie nach Ihrem 12-ten Lebensjahr andere ungewöhnliche (nicht altersentsprechende) 

Erfahrungen mit Sexualität gemacht? Denken Sie einmal gut nach? 
88) Wie oft hatten Sie als Junge im Schlaf einen Orgasmus/Samenerguss? Haben Sie das heute 

auch schon mal? Worüber träumten/träumen Sie dann? 
89) In welchem Alter haben Sie begonnen zu masturbieren? Wie „entdeckten“ Sie es (von selbst, 

von anderen gehört, darüber gelesen) 
90) Wie oft taten Sie es? Haben Sie darüber mit anderen gesprochen? Mit wem? 
91) Wurden Sie deshalb schon mal bestraft? Durch wen? Wie? 
92) Wie haben Sie darauf reagiert? 
93) Wie oft masturbieren Sie heute? Weiß Ihre Partnerin/Ihr Partner, dass Sie masturbieren? Wie 

reagiert sie/er darauf? 
94) Haben Sie mit Ihrer Partnerin/Ihrem Partner schon mal über Masturbation gesprochen? 
95) Wie waren früher Ihre Gefühle beim Masturbieren? Und heute? 
96) Empfinden Sie es als etwas Zwanghaftes? 
97) Haben oder hatten Sie homosexuelle Erfahrungen? Sind Sie homosexuell, bisexuell, 

heterosexuell? 
98) Wie oft hatten Sie Kontakt mit anderen Jungen oder Männern? 
99) Wie waren Ihre Gefühle dabei? 
100) Gegebenenfalls: seit wann wissen Sie, dass Sie homosexuell sind? 
101) Gegebenenfalls: weiß Ihre Umgebung davon? Wer weiß davon, wer nicht? 
102) Wie hat die Umgebung reagiert? 
103) Wie alt waren Sie, als Sie das erste Mal Geschlechtsverkehr hatten? Wie war das? Wie waren 

Ihre Gefühle dabei? Gegebenenfalls: War dies vor oder nach Ihrer Heirat? 
104) Falls vorher: Hatten Sie mit mehreren Personen Geschlechtsverkehr? Wie viele? Was waren 

Ihre Beweggründe? (Bedürfnisse nach: Sex, Freundschaft, Verliebtheit....) 
105) Wie erging es Ihnen dabei? Hatten Sie dabei schon mal einen Orgasmus (immer, oft, manch-

mal, nie)? 
106) Wie ist Ihre Einstellung zu Sex vor der Ehe? 
107) Hatten Sie ungewöhnliche sexuelle Erfahrungen? (z.B. Inzest, pädophile Kontakte, 

Vergewaltigung, Zuschauen beim Geschlechtsverkehr) 
108) Wie oft schauen Sie erotische Videos? Wie oft surfen Sie im Internet auf den Erotic-sites? 

Wie oft kaufen Sie erotische Literatur? 
109) Wie oft gehen Sie mit Ihrer Partnerin/Ihrem Partner in einen Sexfilm? Was empfinden Sie, 

wenn Sie erotische Literatur lesen, surfen oder einen Sexfilm anschauen? Wie reagiert Ihre 
Partnerin/Ihr Partner darauf? 

110) Wie oft benutzen Sie beim Geschlechtsverkehr oder als Vorspiel erotische Lektüre, Bilder 
oder Videos? Was benutzen Sie? 

111) Was empfinden Sie dabei? Wie findet Ihre Partnerin/Ihr Partner das? 
112) Welche Gefühle empfinden Sie gegenüber Prostitution? 

(Geben Sie eine Umschreibung und kein Stichwort) 
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113) Welche Erfahrungen haben Sie damit? 
114) Phantasieren oder träumen Sie schon mal davon? 
115) Welche Gefühle empfinden Sie gegenüber Homosexualität? 

(Geben Sie eine Umschreibung und kein Stichwort) 
116) Welche Erfahrungen haben Sie damit? 
117) Phantasieren oder träumen Sie schon mal davon? 
118) Welche Gefühle empfinden Sie gegenüber Pädophilie? 

(Geben Sie eine Umschreibung und kein Stichwort) 
119) Welche Erfahrungen haben Sie damit? 
120) Phantasieren oder träumen Sie schon mal davon? 
121) Welche Gefühle empfinden Sie gegenüber Voyeurismus? 

(Geben Sie eine Umschreibung und kein Stichwort) 
122) Welche Erfahrungen haben Sie damit? 
123) Phantasieren oder träumen Sie schon mal davon? 
124) Welche Gefühle empfinden Sie gegenüber Exhibitionismus? 

(Geben Sie eine Umschreibung und kein Stichwort) 
125) Welche Erfahrungen haben Sie damit? 
126) Phantasieren oder träumen Sie schon mal davon? 
127) Welche Gefühle empfinden Sie gegenüber Sadomasochismus-“Spiele“? 

(Geben Sie eine Umschreibung und kein Stichwort) 
128) Welche Erfahrungen haben Sie damit? 
129) Phantasieren oder träumen Sie schon mal davon? 
130) Welche Gefühle empfinden Sie gegenüber Vergewaltigung und erzwungener Kontakt? 

(Geben Sie eine Umschreibung und kein Stichwort) 
131) Welche Erfahrungen haben Sie damit? 
132) Phantasieren oder träumen Sie schon mal davon? 
 
Beziehungen und Vorgeschichte 
133) Hatten Sie früher eine wichtige Beziehung (Verlobung, Zusammenwohnen, Heirat)? Warum 

wurde die Beziehung beendet? 
134) Wann und wo haben Sie Ihre heutige Freundin/Ihren Freund zum ersten Mal getroffen? 

Konnte man von "Liebe auf den ersten Blick" sprechen oder ist dies langsam gewachsen? 
135) Was bedeutete diese beginnende Beziehung? 
136) Erfüllte Ihre Freundin/Ihr Freund in der Zeit des Missbrauchs Ihre Erwartungen an sie? In 

welchen Punkten und in welchen Punkten nicht? 
137) Ist Ihre Freundin/Ihr Freund Ihnen gegenüber stark versorgend oder überbehütend oder nicht? 
138) Denken Sie, dass Sie – in der Zeit des Missbrauchs – die Erwartungen Ihrer Freundin/Ihres 

Freundes an einen Lebens- und Liebespartner erfüllten? In welchen Punkten nicht? 
139) In welchen Punkten waren Sie sich am stärksten uneinig? (Erkunden: Zeigen von Zuneigung, 

Umgang mit (Schwieger-)Eltern, Auffassungen über was sich gehört oder nicht gehört, Le-
benseinstellungen, wichtige Entscheidungen, Fragen religiöser Art und Entscheidungen be-
züglich Arbeit und Karriere von beiden) 

140) Wer beschloss bei Uneinigkeit, was genau geschehen sollte? 
141) Haben Sie viele Interessen miteinander geteilt? Verbrachten Sie viel freie Zeit zusammen? 

Womit? Finden Sie und Ihre Freundin/Ihr Freund dies zufriedenstellend? 
142) Wenn Sie in dieser Zeit etwas beschäftigte, konnten Sie mit Ihrer Freundin/Ihrem Freund gut 

darüber sprechen? Wie oft taten Sie das? 
143) Hatten Sie den Eindruck, dass Ihre Freundin/Ihr Freund Sie verstand? Verstanden Sie Ihre 

Freundin/Ihren Freund? 
144) Hatte Ihre Freundin/Ihr Freund gesundheitliche Probleme oder Lebensprobleme? Wie sah dies 

bei Ihnen aus? 
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Sexuelle Beziehung 
145) Wie war Ihre sexuelle Beziehung vor Beginn des sexuellen Missbrauchs? 
146) War Ihre sexuelle Beziehung einigermaßen in Übereinstimmung mit Ihren Erwartungen? 
147) Wie oft in der Woche hatten Sie Geschlechtsverkehr? Wie oft führte dies bei Ihnen zum 

Orgasmus? Und bei Ihrer Partnerin/Ihrem Partner? 
148) Hatten Sie manchmal auch sexuelle Kontakte (Schmusen, streicheln etc.), ohne dass es direkt 

zum Geschlechtsverkehr kam? 
149) Wie liebten Sie sich körperlich? (welche Stellungen, Wechsel der Positionen, oral-genitaler 

Kontakt etc.) 
150) Wer übernahm meistens die sexuelle Initiative? Sprachen Sie miteinander über Sex? Erzähl-

ten Sie sich gegenseitig auch was Sie angenehm oder unangenehm beim Sex fanden? 
151) Wann entstanden sexuelle Probleme zwischen Ihnen und Ihrer Freundin/Ihrem Freund? Wie 

war das? 
152) Was war der genaue Inhalt der sexuellen Probleme, bei Ihnen und bei Ihrer Freundin/Ihrem 

Freund? 
153) Was waren Ihre Gefühle? Zu Anfang und später? 
154) Wie wurde mit geglückten und missglückten Koitusversuchen umgegangen? 
155) Wie haben Sie miteinander darüber gesprochen? 
156) Haben Sie im Gespräch versucht, eine oder mehrere Ursache(n) zu entdecken? 
157) Wenn Ihre Freundin/Ihr Freund keinen sexuellen Kontakt wünschte, was haben Sie unternom-

men, um doch Sex zu haben? 
158) Wie oft haben Sie sie/ihn schon mal gezwungen? 
159) Was war und ist die Auswirkung der sexuellen Schwierigkeiten auf Ihre gesamte Beziehung? 
160) Wie ist in diesem Moment Ihre sexuelle Beziehung? 
161) Haben Sie noch Geschlechtsverkehr miteinander? Wie oft? 
162) Wie sind Ihre Gefühle dazu? Welche Gefühle, denken Sie, hat Ihre Freundin/Ihr Freund? 
163) Sind Sie schon einmal fremdgegangen? Erzählen Sie etwas darüber. Weiß Ihre Partnerin/Ihr 

Partner davon? Wie findet sie/er es? 
164) Hatte Ihre Partnerin/Ihr Partner ein Verhältnis mit einem anderen? Wie finden Sie das? Haben 

Sie mit Ihrer Partnerin/Ihrem Partner schon einmal gesprochen? Wie ging das? 
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